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14. Juni 1942.

St.S. XII J - 24/42.

Ansuchen um eine Audienz.

Dort. Schreiben an den Herrn Staatssekretär - ohne Datum.

of

1. An Frau

14. VI. 1942

Anna K o v á ■ i k,

Sadská,

Rašingasse Nr. 796.

OSUTE

Dem Ansuchen um eine Audienz kann nicht entsprochen

werden. Ich stelle anheim, die Sie interessierende

Angelegenheit schriftlich vorzubringen.

1

Oberregierungsrat.

2. Vorl. z.d.A.
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Büca das Staats■ekretärs

UReichsptotektor

ia Duhmen und Mähren.
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Umn Kovankova,

Sacska Kasnsane /= 796.
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4-Ogruf.

25. Juni 1943.

1.) An Herrn

25. VI. 1943

Gauleiter und Reichsstatthalter Eigruber,

L i n z (Oberdonau),

Landhaus,

Lieber Gauleiter !

Zu Ihrer Beförderung zum i-Obergruppenführer gratuliere

ich herzlich !

HeilHitler!

Ihr

2.) Z.d.A.

Sl.8-x\-25/42.

XJ-25c/421



V.

Linz-Donau, am .

20.April 1943.

Landhaus

Der Gauleiter und Reichsstatthalter

in Oberdonau

0

124/5

Lieber Parteigenosse Frank !

Ich danke Ihnen recht herzlich für die Glück-

wünsche zu meinem Geburtstag. Sie haben mich

sehr gefreut.

Ich verbleibe mit besten Grüssen und

H e i l H i t l e r !

Fyy

An Herrn

cine Baag

Staatssekretär

Karl Hermann F r a n k ,

ghhlhr

PragIV,

Czerninpalais.

S SX1 J-25/42



Prag, den 16. April 1943.

J/29).

1.)Telegramm:

-M-

An Herrn

Gauleiter und Reichsstatthalter Eigruber,

Linz,

Landhaus.

Lieber Gauleiter !

Zum heutigen Tage meine herzlichste Gratulation mit auf-

richtigen Wünschen für Gesundheit und weiteren Arbeits-

erfolg.

Heil Hitler!

Ihr

gez. F r/a n k.

4/91

2.) Z.d.A.

211s fodeiten nl

bofördery unter Nir.

222
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St.S. XII J - 25/42.

Prag, den 12. Januar 1943.

1.) v e r m e r k :

Gauleiter und Reichsstatthalter Eigruber hat termin-

gemäß bei dem Herrn Staatssekretär vorgesprochen.

2.) Z.d.A.
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St.S. XII J - 25/42.

Prag, den 10. Juni 1942.

R-Prot.Na 1131 215

FS :

An die

Gauleitung Oberdonau,

Linz.

Betr.: Vorsprache von Gauleiter und Reichsstatthalter

Eigruber am 12.d.Mts.

Vorg.: Dort. PS vom 9. und 10.d.Mts. - Nr. 415 und 420/42.

Vorsprache von Gauleiter und Reichsstatthalter Eigruber

bei M-Gruppenführer Staatssekretär Frank am 12. d.Mts. -

12.oo Uhr mittags - möglich.

Heil Hitler!

Ais Fernschreibeg

gez. Gie s

unter

Oberregierungsrat./rg.
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gauleitung oberdonau der nsdap-der gauleiter und reichsstatthalter

persoent.referent

rent.

0V

Linz,am 10.6.42.

1515 uhr fs.nr. 420/42 =pa=

an das

buero des ss gruppenfuehrers und staatssekretaers

fra n k

pra g.

BESE38EEBE8EEE888EBEBEEEEESEEEE688E

e i t t, bitte s o f o r t auf den t i s c h.

Ca1

betrifft:mein gestr.fs. nr.

r.45/42 u.ihr fs$

da ein telefonischer anruf heute vormittag Leider nicht erfotgt

ist, bitte ich um dringendste nachricht,ob die vorsprache von

gauteiter u.reichsstatthalter eigruber am 12.6. zur angegebenen

zeit moeglich sein wird.

da

heil hitler.

schielin.X

gez, dr. ×
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29. Juni 1942.

St.S. XII J - 27/42.

Bewilligung einer Audienz.

Dort. Schreiben vom 11.d.Mts. an den Herrn Staatssekretär.

O

29. VI. 1942

1) An Herrn

Richard W a l d e k,

Prag II,

Trojangasse 20.

Die Bewilligung einer Audienz entfällt mit Rücksicht auf

die Arbeitsbelastung des Herrn Staatssekretärs. Jch stelle

anheim, Jhr Anliegen schriftlich vorzubringen.

Heil Hitle r!

Oberregierungsrat.

2) Vorläufig z.d.A.

2
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ABTEILUNGSDIREKTO

Sehr geehrter Herr Oberregierungsrat !

Unter Bezugnahme auf meine telefonischen



St.S. XII

nur etwa

mit Bank-

ie Bank in
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stelle

Gemeir

Bereis



St.S. XII J - 30/42.

Prag, den 6. Juli 1942.

8V.

f

9

VII. 1942

1. Kanzlei setze auf besonderen Bogen:

Herrn Ministerialdirigenten Bertsch.

Ihre fernmündliche Mitteilung, daß Sie am 2.d.Mts. von

Herrn Gauleiter Jury zu einer Besprechung gebeten wor-

den sind, habe ich dem Herrn Staatssekretär zur Kennt-

nis gebracht. Ich darf anregen, den Herrn Staatssekre-

tär eine kurze Niederschrift über den Inhalt der Bespre-

chung zuzuleiten.

2. Wv. am 20.7.1942 bei dem Unterzeichner.



19

4-Oberführer Bertsch gibt bekannt, dass er heute

um 15.30 Uhr bei Gauleiter Jury zur Besprechung ist.

2.7.1942.

Hi


